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BAUHERR
GWG Gemeinnützige Wohnungs-
gesellschaft der Stadt Linz GmbH
EisenhandstraRe 30
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Symbolische Darstellung (insbesondere Küchen) mit Einnchtungsvorschlag E-Dosen, Lichtauslässe; Lichtschalter sowie Maueruverk ider Stahlbeton können sich im Zuge der Bauarbeiten leicht
verschieben oder abweichen. Änderungen vorbehalten - Naturmasse nehmen! Fenstermasse sind Rohbaulichten. Stahlzargenmasse sind Durchgangslichten


